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ARBEITSMARKT

Zweiter Arbeitsmarkt - für wen
und mit welchem Ziel?

Die Sozialhilfe wird seit Ende der 1990er-Jahre zunehmend an die

Teilnahme in Beschäftigungsprogrammen und an Arbeitseinsätze

geknüpft. Rund 50 000 Menschen arbeiten in der Schweiz im

zweiten Arbeitsmarkt. Die Tätigkeit dort soll ihnen zur beruflichen

und sozialen Integration verhelfen. Die Beiträge im Schwerpunkt
beleuchten die heutige Rolle der weitgehend öffentlich finanzierten

Arbeitsplätze und zeigen Chancen wie Risiken auf.

SCHWERPUNKT

14 Welchen Beitrag leisten Sozialfirmen zur sozialen und beruflichen Integration?

1? Von der Verpflichtung zur Motivation

18 Wenn drei Akteure den Erfolg bestimmen

20 Dank Wirtschaftsnähe direkt in den ersten Arbeitsmarkt

21 Arbeit für alle - das St. Galler Modell

22 Rechtlich unklare Verhältnisse im zweiten Arbeitsmarkt

24 «Betroffene finden den Weg in einen Kurs meist nicht selbst» - Inès Roethlisberger vom Kompetenzzentrum Arbeit

Die Bilder in diesem Schwerpunkt sind im Dock Winterthur, einer Sozialfirma der St. Galler Dock-Gruppe, entstanden.
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